
 

 

 

 

Hannover, 27.05.2021 

Liebe Eltern, 

wie Sie der Presse und dem Brief von Herrn Tonne entnehmen konnten, steht ein Wechsel 
des Szenarios bevor, da die Inzidenz weiter sinkt. 

Was bedeutet dies in der praktischen Umsetzung: 

Momentan gibt es noch Verwirrung, da für einen Szenarienwechsel der Inzidenzwert an 
fünf aufeinanderfolgenden Tagen unter 50 sein muss. Dies wäre frühestens am 
kommenden Samstag der Fall. Für einen Wechsel in das Szenario A sind wir zusätzlich 
auf eine aktuelle Verfügung der Region Hannover angewiesen. Diese Information 
erhalten wir dann erst sehr kurzfristig am Wochenende. 

Sollte ein Wechsel in das Szenario A bereits am Montag erfolgen, können wir Sie leider erst 
sehr kurzfristig benachrichtigen. 

BITTE KONTROLLIEREN SIE DAHER UNBEDINGT IHRE E-MAILS!!! 

Ein Wechsel ins Szenario A würde bedeuten, dass am Montag ALLE Kinder wieder in die 
Schule kommen. Der Stundenplan sowie die Anmeldung zur Notbetreuung (Jg.1/2) 
bleiben unverändert. Wir behalten ebenfalls das Pausenprinzip und die gestaffelten 
Anfangs- & Endzeiten bei. Das Kohortenprinzip wird wieder eingeführt. 

Die Verordnungen zu den Hygiene-, Lüftungs- und Maskenmaßnahmen bleiben weiterhin 
bestehen. Die Testpflicht bleibt ebenfalls unverändert. 

Es wird KEIN warmes Mittagessen geben und auch die Nachmittagsbetreuung (Ganztag 
13:00 - 16:00 Uhr) wird in Form einer Notbetreuung angeboten. 

Für die Notbetreuungsanmeldung bekommen Sie kurzfristig wieder einen Link per E-
Mail zugesandt. Die Anmeldung muss dann umgehend erfolgen. Anmeldungen für das 
Szenario B wären in dem Fall nicht mehr gültig. 

Bitte denken Sie daran, dass es sich weiterhin um eine Notbetreuung handelt. Zudem 
werden die Kinder eines ganzen Jahrgangs wieder zusammengefasst 
(Nachmittagsbetreuung, Randstundennotbetreuung Jg.1/2). 

So sehr wir uns freuen, wieder alle Kinder vor Ort zu haben, möchsten wir das Risiko einer 
Ansteckung jedoch nicht ganz aus dem Blick verlieren. 

Zur Testpflicht: Es gilt nun, dass vollständig Geimpfte und vollständig Genesene von 
der Testpflicht befreit sind. Für vollständig Genesene ist eine entsprechende 
Bescheinigung (sog. Genesenennachweis) eines Arztes oder des Gesundheitsamtes 
vorzulegen. Sollte eine entsprechende Bescheinigung bei der Klassenlehrkraft abgegeben 
werden, kann auf die verpflichtende Selbsttestung verzichtet werden. 

Wir hoffen, dass wir in den letzten 8 Schulwochen vor den Sommerferien noch ein bisschen 
mehr „Normalität“ zurückerhalten, so dass die schulischen Abläufe wieder langfristig geplant 
werden können und somit für alle etwas mehr Entlastung und Planbarkeit geschaffen wird. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
   Schulleiterin 

 


